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1. Kennzeichnung von Zitaten 
Im Fließtext arbeiten Sie mit Kurzbelegen, die auf den Vollbeleg im Literaturverzeichnis verweisen. Der 
Kurzbeleg kann entweder im Text (Textzitation) oder in der Fußnote (Fußnotenzitation) angeführt werden. 

 Textzitation: Verweis in runder Klammer hinter dem Zitat. 

* direktes Zitat: (Nachname Jahreszahl: Seite)  (Hugger 2014: S. 14) 

* indirektes Zitat: (vgl. Nachname Jahreszahl: Seite)  (vgl. Hugger 2014: S. 14) 

 Fußnotenzitation: Verweis in der Fußnote am Ende der Seite. Die Fußnote wird fortlaufend vergeben. 

* direktes Zitat: Fußnote Nachname Jahreszahl: Seite  ² Hugger 2014: S. 14 

* indirektes Zitat: Fußnote vgl. Nachname Jahreszahl: Seite  ² vgl. Hugger 2014: S. 14 

2. Literaturverzeichnis 
 Monographien: Bücher einer oder mehrerer Autoren zu einem bestimmten Thema. 

Nachname, Vorname: Titel. Untertitel. Auflage. Ort: Verlag Jahr. 

Hugger, Kai-Uwe: Digitale Jugendkulturen. 2. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 2014. 

* Mehrere Autoren werden durch einen Schrägstrich (/) voneinander getrennt. 

Gudjons, Herbert/Traub, Silke: Pädagogisches Grundwissen. Überblick – Kompendium – Studienbuch. 12. 
Auflage. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt 2016. 

* Mehrere Verlagsorte werden durch den Zusatz „und andere“ (u.a.) angegeben. 

Franck, Norbert/Stary, Joachim: Die Technik wissenschaftlichen Arbeitens. 17. Aufl. Paderborn u.a.: 
Schöningh 2013. 

 
 Aufsätze in Sammelbänden: Sammelbände haben einen (oder mehrere) Herausgeber und bestehen aus 
Aufsätzen verschiedener Autoren. Im Literaturverzeichnis müssen Sie sowohl den Aufsatz als auch den 
Sammelband angeben. 

* Aufsatz 

Nachname, Vorname des Artikelautors: Titel des Aufsatzes. Untertitel. In: Nachname, Vorname des 
Herausgebers (Hg.): Titel des Sammelbandes. Untertitel. Ort: Verlag Jahr, erste und letzte Seite des 
Artikels. 

Böhme, Isolde: Gomorrha. Eine Waffe gegen die Macht der Camorra? In: Storck, Timo/Taubner, Svenja 
(Hg.): Von Game of Thrones bis The Walking Dead. Interpretation von Kultur in Serie. Berlin u.a.: Springer 
2017, S. 267-284. 

* Sammelband 

Nachname, Vorname des Herausgebers (Hg.): Titel. Untertitel. Ort: Verlag Jahr. 

Storck, Timo/Taubner, Svenja (Hg.): Von Game of Thrones bis The Walking Dead. Interpretation von Kultur 
in Serie. Berlin u.a.: Springer 2017 
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 Aufsätze in Fachjournalen/Zeitschriften: Zeitschriften müssen nicht extra angeführt werden. 

Nachname, Vorname des Aufsatzautors: Titel des Aufsatzes. Untertitel. In: Titel der Zeitschrift, Jahrgang, 
Heftnummer/Jahr, erste und letzte Seite des Aufsatzes. 

Kruse, Otto: Schreibkompetenz zwischen Schule und Hochschule. In: die – informationen zur 
deutschdidaktik. Zeitschrift für den Deutschunterricht in Wissenschaft und Schule, 38, 4/2014, S. 35-46. 

 
 Hochschulschriften: Bachelor-, Master-, Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationsschriften 

Nachname, Vorname: Titel. Untertitel. Ort: Hochschule, Art der Hochschulschrift Jahr. 

Ebner, Markus: In Zeiten technischer Beschleunigung. Handynutzung im Zusammenhang mit 
Persönlichkeit, Selbstwert, Stress und subjektiver Zeitwahrnehmung. Wien: Universität Wien, Diplomarbeit 
2015. 

 
 Artikel aus dem Internet: Entweder als Vollbeleg in der Fußnote oder im Literaturverzeichnis. 

Nachname, Vorname: Titel. Untertitel. In: Name der Internetquelle, Erscheinungsdatum (falls vorhanden). 
URL: Adresse der Seite [Tag des Zugriffs = Tag.Monat.Jahr] 

Grass, Julia: Google Umfrage. Diese Marken finden Jugendliche cool. In: Berliner Zeitung, 06.04.2017. URL: 
https://berliner-zeitung.de/digital/google-umfrage-diese-marken-finden-jugendliche-cool-26675070 
[23.11.2018] 

* Wikipedia-Artikel: Klären Sie im Vorhinein mit Ihrem/Ihrer Betreuungslehrer/in ab, ob er/sie Wikipedia-
Artikel als Quelle zulässt. Da die Artikel in der Regel nicht nur einen Autor haben, geben Sie „Wikipedia“ als 
Autor an. 

Wikipedia: Titel. In: Name der Internetquelle, letztes Bearbeitungsdatum. URL: Adresse der Seite [Tag des 
Zugriffs = Tag.Monat.Jahr] 

Wikipedia: Karl der Große. In: Wikipedia – Die freie Enzyklopädie. Bearbeitungsstand: 27. Juli 2021. URL: 
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Karl_der_Gro%C3%9Fe&oldid=214246181 [21.09.2021] 

 
 Lexika, Enzyklopädien: Diese werden wie Monographien angeführt. Falls kein Herausgeber angegeben 
wird, zumindest Angaben zu Titel, Ort und Jahr.  

* Autor wird genannt 

Nachname, Vorname: Titel. Untertitel. Auflage. Ort: Verlag Jahr. 

Brunner, Horst (Hg.): Literaturwissenschaftliches Lexikon: Grundbegriffe der Germanistik. 2. Aufl. Berlin: 
Schmidt 2006. 

* Autor wird nicht genannt 

Titel. Untertitel. Auflage. Ort: Verlag Jahr. 

Statistisches Jahrbuch 2017 der Wirtschaftskammer Österreich. Wien: 2017. 
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